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Neue Wäsmeli-Eiche kommt per Tieflader
Der Baum wächst momentan im Kanton Zürich und ist schon 14 Meter hoch

Fortsetzung nächste Seite

Freut sich auf die neue Wäsmeli-Eiche: Der Geschäftsführer der Katholischen Kirchgemeinde, Stephan Müller, vor der Baustelle des neuen Träffs.                       Foto: Urs Schlatter

Die Jubiläums-Eiche beim alten 
Wäsmeli-Träff hat im vergan-
genen Jahr für Verzögerungen 
bei der Baubewilligung gesorgt. 
Inzwischen ist klar: Beim neuen Träff
wird wieder eine Eiche wachsen. 
Diese steht momentan im Kanton 
Zürich und ist schon 14 Meter hoch.

Es war ein langes Hin und Her  vor über 
einem Jahr. Der symbolische Spatenstich 

für den neuen Wäsmeli-Träff  fand zwar 
bereits im September 2019 statt, doch die 
defi nitive Baubewilligung stellte die Stadt 
Luzern erst Mitte Dezember aus. Grund für 
die Verspätung war die Jubiläums-Eiche. 
Quartierbewohnerinnen und –Bewohner 
hatten sich mit einer Unterschriften-
sammlung dagegen gewehrt, dass der 
über 40-jährige Baum gefällt wird und sie 
konnten einen Teilerfolg verbuchen. Zwar 
wurde die alte Eiche im vergangenen 

März trotzdem gefällt, allerdings muss die 
Katholische Kirchgemeinde als Bauherrin 
nun einen Ersatzbaum pfl anzen, sobald
der Neubau fertiggestellt ist. „Um der spe-
ziellen Situation um die alte Eiche gerecht 
zu werden, wurde mit der Baubewilligung
eine möglichst grosse Ersatzpfl anzung
verfügt“, schreibt die Stadt in einer Antwort 
auf einen Vorstoss im Stadtparlament, wo 


